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Der II. Zivilsenat des Bundesgerichtshofs hat unter 
Mitwirkung der Bundesriehter Br. Graf, von der Mühlen» 
Zern, Benkel und fuchs

in der Sitzung rom 10. Bezeaber 1970 
beschlossen!

Bie Hevision gegen das Urteil des 2. Zivilsenats 
des Oberlandesgerichte in frankfurt/Haia voa 11♦ Ok­
tober 1968 wird äugelaseen.

G r ü n d e

Bas Berufungsurteil weicht von der ständigen ftechtspre- 
ehung des Bundesgerichtshofs *ur Broilttlung des verfolgungs­
bedingten Erwerbs'sinäerungs&nteil* (vgl. HsW 1968, 454 fr. 11) 
ab und kann auf dieser Abweichung beruhen (§ 219 Abs. 2 fr. 2
BEG).
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